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Vor knapp 9 Monaten verstarb nach kurzer schwerer Krankheit Dach-
deckermeister Bernd Wezel. Neben seinen vielfältigen beruflichen 
Aufgaben und ehrenamtlichem Engagement im Mohlsdorfer Gemein-
derat war er zeitlebens Sportler und vor allem Fußballer mit Leiden-
schaft. Er spielte lange Jahre aktiv für die BSG Fortschritt Mohlsdorf 
und nahm auch nach seiner aktiven Laufbahn weiter regen Anteil an 
der Weiterentwicklung des Vereins.
Nach der Wende wirkte er entscheidend an der Neuorganisation und 
Ausrichtung des FSV Mohlsdorf mit, was seinen Höhepunkt darin 
fand, dass Bernd Wezel 1993 die Leitung der Vereinsgeschicke als 1. 
Vorsitzender des Vorstandes übernahm und diese streitbare Funktion 
über 21 Jahre bis zu seinem Ableben am 16. Juli 2014 inne hatte.
Er sorgte mit viel Engagement dafür, dass der FSV Mohlsdorf breit 
aufgestellt und ein eigenständiger, unabhängiger Verein war und 
bleibt und sich ständig weiter entwickelte und entwickeln wird, und 
dass neben dem Fußball auch die Abteilungen Kegeln, Tischtennis, 
Volleyball und Gymnastik eine sichere Heimstatt unter dem Dach des 
Vereins haben. Im Gedenken an dieses unermüdliche Engagement für 
das Wohl der Landgemeinde und bei der Förderung des Sports, vor 

allem des Jugendsports, über den Verein und die Gemeindegrenzen 
hinaus, hatten sich der Ortschaftsrat Mohlsdorfs, der Gemeinderat so-
wie die Bürgermeisterin der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
und natürlich die Vereinsmitglieder des FSV Mohlsdorf dafür ausge-
sprochen und engagiert, das Wirken von Bernd Wezel dadurch zu wür-
digen, dessen langjährige sportliche Wirkungsstätte, den Sportplatz 
Mohlsdorf, in „Sportstätte Bernd Wezel“ umzubenennen.
Dafür wurde ganz bewusst der 5. April 2015 gewählt, da an diesem 
Tag der so Geehrte seinen 70. Geburtstag gefeiert hätte.
Im Beisein von Ortschaftsbürgermeister Michael Täubert und dem 
Landtagsabgeordneten Christian Tischner enthüllte der amtierende 
Vereinsvorsitzende Heiko Scheler die Gedenktafel bzw. das Namens-
schild neben dem Eingang zum Vereinsgebäude. Die etwa 60 anwe-
senden Bürger und Vereinsmitglieder, darunter auch die Witwe des 
Namensgebers, Ingrid Wezel, und dessen Stiefsohn Christian Engler, 
gedachten Bernd Wezel und wollen sich in seinem Sinne weiter für 
die Entwicklung des Sportvereins und der Landgemeinde engagieren.

Frank Knüpp

Mohlsdorfer Bürger und Sportler gedenken Bernd Wezel
Sportplatz Mohlsdorf erhielt den Namen „Sportstätte Bernd Wezel“
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Amtliche Bekanntmachungen

In der 2. Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf am 24.02.2015 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 14 – 02/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf ge-
nehmigt lt. § 42 (2) ThürKO die Niederschrift vom 27. Januar 2015 
– öffentlicher Teil.
mehrheitlich

Beschluss-Nr. 15 – 02/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf wählt 
Herrn Michael Spengler als Schiedsperson.
einstimmig

Beschluss-Nr. 16 – 02/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die weitere Beauftragung der Leistungsphasen 5-9 (Objekt- 
und Tragwerksplanung) sowie Bauüberwachungsleistungen und den 
landschaftspflegerischen Fachbeitrag an das Ingenieurbüro Horst  Bin-
der in Höhe von 31.729,95 € für die Baumaßnahme Ersatzneubau Brü-
cke über den Krebsbach im OT Kleinreinsdorf.
einstimmig

Beschluss-Nr. 17 – 02/2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf be-
schließt die Vergabe der Leistungen zum Ersatzneubau Brücke über 
den Krebsbach Zufahrt Silberberg in Kleinreinsdorf an die Firma 
Hundhausen-Bau GmbH zur Angebotssumme von 194.991,42 €. 
Der Baubeginn ist für den 07.04.2015 festgelegt. Als Fertigstellungs-
termin ist der 15.08.2015 geplant.
einstimmig

In der Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Kleinreinsdorf  am 26.03.2015 wurden fol-
gende Beschlüsse mehrheitlich gefasst:

Beschluss-Nr. 01/2015
Beschluss über eine neue Satzung der Jagdgenossenschaft

Beschluss-Nr. 02/2015
Wahl des Jagdvorstandes

Beschluss-Nr. 03/2015
Wahl des Jagdvorstehers ohne dessen Stellvertreter (Wahl  dazu folgt 
am 21.05.2015)

Beschluss-Nr. 04/2015
Wahl eines Kassenführers und eines Schriftführers

Beschluss-Nr. 05/2015
Wahl zweier Rechnungsprüfer

Bekanntmachung
der Entscheidung über den Antrag der Firma UNIFRAX GmbH auf 
Erteilung der Genehmigung nach § 4 Bundes-Immissions schutzgesetz 
(BImSchG) gemäß § 21a der Neunten Verordnung zur Durchfüh-
rung des BImSchG (Verordnung über das Genehmigungsverfahren 
9. BImSchV).
Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. November 2014 
(BGBl. I S. 1740) 

Antrag der Firma UNIFRAX GmbH, Kleinreinsdorf 62, 07987 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf vom 07.07.2014, auf Erteilung der Ge-
nehmigung nach § 4  BImSchG zur Errichtung und zum Betrieb einer 
Anlage, die der Lagerung von brennbaren Gasen in Behältern dient, 
am Standort 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.

Auf den o.g. Antrag erging folgender Bescheid:
Die Firma UNIFRAX GmbH erhält nach Maßgabe der im Weite-
ren festgelegten Nebenbestimmungen die immissionsschutzrechtli-
che Genehmigung gemäß § 4 BImSchG i.V.m. der 4. Verordnung zur 
Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung 
über genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 2. Mai 2013 (BGBl. I. S. 973) sowie der 
Nr. 9.1.1.1 des Anhangs 1 zu dieser Verordnung zur Errichtung und 
zum Betrieb einer Anlage, die der Lagerung von brennbaren Gasen 
in Behältern dient, mit einem Fassungsvermögen von 39 t, auf dem 
Grundstück in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Gemarkung 
Kleinreinsdorf, Flur 7, Flurstück-Nr. 239/1; 240/1.
Die Genehmigung nach § 4 BImSchG und der Betrieb der Anlage er-
streckt sich antragsgemäß auf folgende Maßnahmen:
Errichtung und Betrieb einer Anlage zur Lagerung brennbarer Gase 
und dazugehörigen technischen Einrichtungen mit einem Fassungs-
vermögen von 39 t tiefkalt verflüssigtem Erdgas.
Diese Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG insbesondere die 
Baugenehmigung, die wasserrechtliche Zustimmung und die Erlaub-
nis nach Betriebssicherheitsverordnung ein.

Nebenbestimmungen
Zur Sicherstellung der Genehmigungsvoraussetzungen sind der Ge-
nehmigung u.a. Auflagen zum Immissionsschutz, Arbeitsschutz, zu 
bau- und brandschutzrechtlichen, straßenrechtlichen, wasserrechtli-
chen sowie  naturschutzrechtlichen Belangen beigefügt. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
beim Verwaltungsgericht Gera, Rudolf-Diener-Str. 1 in 07545 Gera 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle des Gerichts Klage erhoben werden. Die Klage muss den Klä-
ger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag enthalten.

Hinweis gemäß § 10 Abs. 8 BImSchG:
Die Genehmigung wurde am 18.03.2015 durch das Thüringer Lan-
desverwaltungsamt erteilt. Die Genehmigung und deren Begründung 
liegen während der Dienstzeit, in der Zeit vom 5. Mai 2015 bis ein-
schließlich 19. Mai 2015 in der Gemeindeverwaltung 07987 Mohls-
dorf-Teichwolframsdorf, Steinberg 1, 1. OG Bauverwaltung und in 
der Gemeindeverwaltung 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Stra-
ße der Einheit 6, Bürgerbüro sowie im Thüringer Landesverwaltungs-
amt, Abteilung IV/Umwelt, Referat 420 Genehmigungen, Immissi-
ons-/ Strahlenschutz und Gentechnik, Weimarplatz 4, 99423 Weimar, 
Haus 2, Zi. 3706 zur Einsicht aus und können von den Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, beim Thüringer Landesverwaltungs-
amt unter obiger Adresse bis zum Ablauf der Klagefrist schriftlich an-
gefordert werden. Die Klagefrist beginnt am Tage nach dem Ende der 
Auslegungsfrist, also am 20. Mai 2015.
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Drit-
ten, die keine Einwendung erhoben haben, als zugestellt.

Weimar, Thüringer Landesverwaltungsamt
Der Präsident, Roßner

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Eröffnung neuer Praxisräume
Am Standort Raasdorfer Straße 11 in Mohlsdorf werden seit mehreren 
Monaten Vorbereitungsarbeiten und umfangreiche Baumaßnahmen 
zur Schaffung von neuen Praxisräumen für die beiden ortsansässigen 
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Ärztinnen durchgeführt. Die Eröffnung der neuen Praxisräume ist für 
den 1. Juli 2015 geplant.

Tag des offenen Denkmals am 13. September 
2015 – Thema Handwerk, Technik, Industrie 

Der Tag des offenen Denkmals am 13. September 2015 wird unter dem 
Motto „Handwerk, Technik, Industrie“ stehen. Mit „Handwerk, Tech-
nik, Industrie“ beteiligt sich der deutsche Tag des offenen Denkmals 
– wie viele andere europäische Länder – an der europaweiten Kampag-
ne „European Industrial and Technical Heritage Year 2015“. Ziel der 
Kampagne ist es, auf die Bedeutung dieser industriellen und techni-
schen Denkmale für die Denkmallandschaft in Europa hinzuweisen. 
Das Handwerk bildet die Grundlage unserer Denkmallandschaft, so 
sind seit 2003 traditionelle Handwerkstechniken Teil des immateriel-
len Weltkulturerbes. Gewerke der Stein- und Holzbearbeitung, Metal-
lurgie, Webtechniken oder Töpferei sind Jahrtausende alt, ja teilweise 
– je nach Auslegung – sprichwörtlich so alt wie die Menschheit. Tech-
nische Neuerungen können ihren Erfindern entscheidende Vorteile ver-
schaffen, erleichtern sie doch seit Urzeiten unser Leben: ob bei Jagd 
und Fischfang, der Landwirtschaft, der Herstellung von Geräten und 
Kleidung oder beim Hausbau.
Zu diesem Thema lassen sich für sämtliche Denkmalarten und Entste-
hungszeiten Bezüge herstellen. Viele denkmalgeschützte Objekte ha-
ben einen direkten Bezug zum Motto, z.B. Mühlen, Fabrikgebäude, 
Brückenanlagen, Bahnhöfe, Stellwerke, Wassertürme, bis hin zu Tal-
sperren, Produktionsgebäuden und Zechen sowie historische Bauten, 
Werkstätten und Handwerksbetriebe aller Art, wie Schmieden, Töpfe-
reien, Webereien, Backhäuser oder Stellmachereien.
Auch in unserer Region finden sich viele Beispiele für industrielle und 
technische Denkmale sowie für Denkmale mit handwerklichem Be-
zug, welche an diesem Tag für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden können. Das Thema ermöglicht Veranstaltern, ihre Objek-
te zu präsentieren und auf die besondere Bedeutung technischer und 
industrieller Denkmale hinzuweisen. Dieser Aufruf ist eine frühzeiti-
ge Einstimmung auf den diesjährigen Tag des offenen Denkmals am 
13.09.2015. Sollten Sie Interesse haben, auch in der Veröffentlichung 
des Landkreises Greiz in der Regionalpresse und in den Informations-
flyern zum Tag des offenen Denkmals des Landratsamtes Greiz zu er-
scheinen, dann füllen Sie den entsprechenden Fragebogen aus, den sie 
im Sekretariat des Gemeindeamtes Mohlsdorf erhalten und senden die-
sen bis spätestens zum 22.05.2015 an das Landratsamt Greiz unter der  
angegebenen Adresse. Das Landratsamt Greiz bündelt alle Informatio-
nen zu geplanten Veranstaltungen und leitet diese an die Deutsche Stif-
tung Denkmalschutz weiter.

Mehr Informationen und Inspirationen auch hier:
www.denkmalschutz.de/aktionen
www.tag-des-offenen-denkmals.de

NEU im Einkaufszentrum Mohlsdorf 
(Getränkemarkt Weber)
Ab 04. Mai 2015 erfolgt im Getränkemarkt Weber, Goethestraße 23 
in Mohlsdorf die Annahme von Wäsche zur Reinigung und Heiß-
mangel. Zusätzlich ist der Einkauf von Waren des täglichen Bedarfs 
im kleinen Rahmen möglich.

Information des Zweckverbandes TAWEG 
über die Trinkwasserqualität in der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf, einschließlich der zugehörigen Ortsteile

Gemäß der §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von Was-
ser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung – Trink-
wV 2001) vom 21.05.2001, in der Fassung der Bekanntmachung vom 
02.08.2013 gibt der Zweckverband hiermit folgende Information über 
die Qualität des im o. g. Versorgungsgebiet bereitgestellten Trinkwas-
sers. Das in den Ortsteilen Mohlsdorf (außer Waldhaus), Reudnitz und 
Gottesgrün verteilte Trinkwasser wird aus dem Tiefbrunnen Neudeck 

gefördert und im gleichnamigen Wasserwerk aufbereitet, während der 
Ortsteil Kahmer mit Trinkwasser aus dem Wasserwerk Greiz-Schön-
feld versorgt wird. Waldhaus wird mit Trinkwasser aus dem Hochbe-
hälter Herrenreuth versorgt, in welchem Mischwasser aus den Wasser-
werken Krümme und Neudeck sowie Fernwasser vorliegt. Das von der 
Thüringer Fernwasserversorgung bezogene Trinkwasser wird im Was-
serwerk Zeigerheim aufbereitet und durch den Zweckverband TAWEG 
an die Abnehmer verteilt. Die Ortsteile Großkundorf, Kleinreinsdorf, 
Sorge-Settendorf, Teichwolframsdorf und Waltersdorf werden aus-
schließlich mit Fernwasser aus dem Wasserwerk Zeigerheim versorgt. 
In den Wasserwerken erfolgt die Aufbereitung des Rohwassers nach 
den allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Verwendung 
folgender Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren:

Wasserwerk Neudeck:
 – Kaliumpermanganat nach DIN EN 12672
 – Eisen(III)Chlorid nach DIN EN 888
 – Quarzsand und Quarzkies (Siliziumoxid) nach DIN EN 12904
 – SEMIDOL nach DIN EN 1017
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Wasserwerk Schönfeld:
 – IONAC SR 7, Styrol-Divinylbenzol-Copolymer (Austauscherharz)
 – Natriumchlorid (Regeneriersalz)
 – Natriumcarbonat (Soda) nach DIN EN 897
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Wasserwerk Krümme:
 – Semidol nach DIN EN 1017
 – Calciumcarbonat (Juraperle) nach DIN EN 1018
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Wasserwerk Zeigerheim:
 – Polyaluminiumhydroxidchloridsulfat nach DIN EN 883
 – Kohlenstoffdioxid nach DIN EN 936
 – Calciumhydroxid (Weißkalk) nach DIN EN 12518
 – Ozon nach DIN EN 1278
 – Polyacrylamid nach DIN EN 1407
 – Aktivkohle, pulverförmig nach DIN EN 12903
 – Quarzsand und Quarzkies (Siliziumoxid) nach DIN EN 12904
 – Hydro-Anthrazit nach DIN EN 12909
 – Chlordioxid nach DIN EN 12671
 – Chlor nach DIN EN 937
 – Natriumchlorit nach DIN EN 938
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Nachfolgend sind die Mittelwerte der Trinkwassergüte im Jahr 
2014 benannt:

Parameter
Maß-
einheit

Richt-/
Grenzwert

Messwerte

1. 2. 3. 4.

Trübung FNU 1,0 0,2 0,02 0,17 0,04

elektrische 
Leitfähigkeit

µS/cm 2.500 405 397 351 258

pH-Wert - 6,5 bis 9,5 7,73 7,79 7,99 8,53

Calcitlöse-
vermögen

mg/l 
CaCO

3

5,0 -1,6 0,6 -8 -2,2

Säurekapa-
zität bis pH-
Wert 4,3

mmol/l - 2,7 1,22 2,65 1,21

Gesamthärte °dH - 11,6 10,6 10,9 5,02

mmol/l - 0,178 1,886 1,938 0,897

Härtestufe - - mittel mittel mittel weich

Eisen mg/l 0,2 0,016 0,017 0,019 <0,01

Mangan mg/l 0,05 0,021 <0,020 <0,020 0,009

Calcium mg/l - 44 42 40 29,8

Magnesium mg/l - 25 21 23 3,7
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Telefon: (0 36 61) 4 53 00
Telefax: (0 36 61) 45 30 17

Mohlsdorf Teichwolframsdorf

Montag geschlossen geschlossen

Dienstag 9:00 –12:00 Uhr und
14:00 –16:00 Uhr

9:00 –12:00 Uhr und 
14:00 –18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen geschlossen

Donnerstag 9:00 –12:00 Uhr und 
14:00 –18:00 Uhr

9:00 –12:00 Uhr und
14:00 –16:00 Uhr

Freitag 9:00 –12:00 Uhr 9:00 –12:00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung einschließlich der Bürgerbüros in 
Mohlsdorf  und Teichwolframsdorf sind am Freitag, 15.05.2015 
(Tag nach Himmelfahrt) geschlossen.

Weitere Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach Ver-
einbarung möglich. Die Öffnungszeiten der Bürgerbüros/Einwoh-
nermeldeämter der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf können 
aktuell eingeschränkt sein. Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort. 

Ausweisdokumente – Gültigkeit
Alle Bürger werden gebeten, Ihre Ausweisdokumente auf ihre Gül-
tigkeit zu prüfen und ggf. ein neues Dokument zu beantragen. Der 
Nichtbesitz eines gültigen Ausweisdokumentes ist bußgeldrelevant 
(Personalausweisgesetz § 32). Zur Beantragung sind ein biometri-
sches Bild, die Geburts- und ggf. die Eheurkunde vorzulegen. Die 
Ausweisdokumente sind bei Antragstellung zu bezahlen.
Jeder Bürger, der das 16. Lebensjahr vollendet hat, muss im Besitz 
eines Personalausweises sein (Personalausweisgesetz § 1).
Es besteht die Möglichkeit, Bürger, welche z. B. nicht mehr am öf-
fentlichen Leben teilnehmen können, auf Antrag von der Ausweis-
pflicht zu befreien (Personalausweisgesetz § 1).

Bürgerbüro Mohlsdorf-Teichwolframsdorf – 10.04.2015

Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister
jeweils am 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Mohlsdorf – Ortschaftsbürgermeister Herr Michael Täubert
Greizer Str. 23, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Tel.: (0 36 61) 45 45 60

Teichwolframsdorf – Ortschaftsbürgermeister Herr Gerd Halbauer
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Tel.: (03 66 24) 2 02 04

Erreichbarkeit – Sprechzeiten des Kontakt-
bereichsbeamten (KOBB) Herrn Salusa
 –  jeden Donnerstag von 15:00 – 18:00 Uhr  
im Gemeindeamt Mohlsdorf – Telefon (0 36 61) 45 30 52

 –  jeden Dienstag von 15:00 – 18:00 Uhr  
im Gemeindeamt Teichwolframsdorf – Telefon (03 66 24) 2 25 31

Informationen aus dem Gemeindegebiet

10. Sportfest der ABC-Schützen
Am Samstag, den 28.03.2015 hieß es nun schon zum 10. Mal: Auf die 
Plätze, fertig, los! Felix Knoll, vom SV Teichwolframsdorf, gab das 
Kommando für jeweils 6 Vorschulkinder pro Mannschaft aus 4 ver-
schiedenen Kindereinrichtungen: 
 – Kita „Sonnenschein“ Teichwolframsdorf  = 2 Mannschaften
 – Kita „Gänseblümchen“ Waltersdorf

Parameter
Maß-
einheit

Richt-/
Grenzwert

Messwerte

1. 2. 3. 4.

Aluminium mg/l 0,2 0,03 0,076 0,029 0,019

Nitrat mg/l 50 25,6 42,3 16,9 3,74

Chlorid mg/l 250 18 48 17 22,73

Sulfat mg/l 250 39 42 34 23,2

Natrium mg/l 200 4,3 5,7 5,8 10,6

TOC mg/l - 1,24 0,59 1,3 2,2

Koloniezahl 
bei 22°C

je ml 20 1 0 0 0

Koloniezahl 
bei 36°C

je ml 100 0 0 0 0

Coliforme 
Bakterien

je 
100ml

0 0 0 0 0

Escherichia 
coli

je 
100ml

0 0 0 0 0

1. Ablauf Wasserwerk Neudeck
2. Ablauf Wasserwerk Schönfeld
3. Ablauf Hochbehälter Herrenreuth
4. Ablauf Wasserwerk Zeigerheim

Härtebereich 1 2 3

Härtestufe weich mittel hart

Wasserhärte < 1,5 mmol/l
(<8,4° dH)

1,5 – 2,5 mmol/l
(8,4 bis 14° dH)

> 2,5 mmol/l
(>14° dH)

Die jeweils aktuellen Parameter der Trinkwasserqualität am Ausgang der 
Wasserwerke können im Internet unter www.taweg-greiz.de und www.
thueringer-fernwasser.de abgerufen werden. Eine straßengenaue Informa-
tion zum Wasserbezug (von welchem Wasserwerk bekomme ich Trink-
wasser) ist auf der Internetpräsenz des ZV TAWEG ebenfalls eingestellt.

Ihr Zweckverband TAWEG

Gemeindesteuern werden am 
15. Mai 2015 fällig
Die Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf weist alle Steuerpflich-
tigen, die kein Bankeinzugsverfahren haben, darauf hin, dass zum 15. 
Mai folgende Steuern fällig werden: Grundsteuer A + B.  Wir möchten 
Sie auf das Abrufverfahren aufmerksam machen und Ihnen empfehlen, 
uns zu beauftragen, in Zukunft die von Ihnen zu entrichtenden Beträ-
ge unmittelbar von Ihrem Bank- oder Postscheckkonto abzurufen. Das 
bringt für Sie manche Vorteile: Sie brauchen keine Überweisungen aus-
zuschreiben, sparen den Weg zum Geldinstitut und damit Zeit. Sie zah-
len keine Dauerauftragsgebühr und sparen dadurch Geld. Sie zahlen die 
Abgaben immer in der richtigen Höhe und zum richtigen Zeitpunkt. Da-
durch können Sie nicht mit Mahngebühren belastet werden. Sie erleich-
tern auch uns die Arbeit und helfen, den Verwaltungsaufwand so gering 
wie möglich zu halten. Sie gehen kein Risiko ein, denn Sie können den 
Abbuchungsauftrag jederzeit widerrufen und haben die Möglichkeit, im 
Einzelfall rechtzeitig dem Abruf zu widersprechen. Nehmen Sie des-
halb an diesem modernen Zahlungsverfahren teil. Vordrucke gibt es im 
Bürgerbüro Mohlsdorf und Teichwolframsdorf. (Bestehende Steuerbe-
scheide gelten solange, bis ein neuer Bescheid ergeht.)

Öffnungszeiten der Verwaltung und der 
Bürgerbüros (Einwohnermeldeamt) in 
Mohlsdorf und Teichwolframsdorf 
Anschrift: Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03
Telefax: (03 66 24) 2 04 55
Homepage: www.mohlsdorf-teichwolframsdorf.eu
E-Mail: verwaltung@md-td.de
Postanschrift: Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
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 – Kita „Regenbogen“ Mohlsdorf  = 3 Mannschaften
 – Kiga „Kleine Spatzen“ Trünzig

1 Gästemannschaft aus dem Publikum – bei diesen Kindern möch-
ten wir uns noch einmal ganz herzlich für ihre spontane Bereitschaft 
bedanken!  Nach dem Pfiff wurde es laut in der Turnhalle. Alle Er-
zieherinnen, Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde feuerten 
ihre Mannschaft lautstark an. Alle Kinder mussten zu 4 verschiedenen 
Wettbewerben antreten. Jeder gab sein Bestes. Zur Belohnung, dass 
sich alle so toll angestrengt haben, gab es Getränke und Wiener zur 
Stärkung. Aber die Krönung war natürlich die Medaillenvergabe. Es 
gibt keine Verlierer, sondern nur Gewinner! Aus diesem Grunde 
gab es für jedes Kind eine Medaille und für die Mannschaft eine Ur-
kunde, die in der Einrichtung aufgehängt werden kann. 

Für die tatkräftige Unterstützung geht ein großes Dankeschön an:
 – Unifrax GmbH! Von dem Geld wurden die Medaillen und die Ver-
pflegung der Kinder finanziert

 – Sebastian Rademacher, Felix Knoll und Manfred Grimm für die Or-
ganisation und Moderation

 – Paul Rademacher für das Zeitstoppen
 – die Zwergentanzgruppe des SV Kleinreinsdorf unter der Leitung 
von Beate Fuchs

 – das Funkenmariechen Sophia Knoll für ihre Einlage
 – Christiane Schulze für das wunderschöne Spiel auf ihrer Zither
 – die Erzieherinnen der Kita „Sonnenschein“ für die Vorbereitung, 
Durchführung sowie Essen- und Getränkeversorgung

 – an alle, die unsere kleinen Sportler durch ihre Anwesenheit unter-
stützten

Aber ein ganz besonderer Dank geht natürlich an alle Sportler 
und Sportlerinnen, die so toll gekämpft haben! 

Ich möchte noch mal die Gelegenheit nutzen und mich auch im Na-
men aller Kinder und Erzieherinnen aus den anderen Einrichtungen 
bei Manfred Grimm bedanken, der 10 Jahre lang das „Sportfest der 
Vorschulkinder“ organisiert und geleitet hat. Vielen, vielen Dank!!!
Wir freuen uns auch, dass er den Staffelstab an Felix Knoll weiterge-
ben konnte und Felix sich bereit erklärt hat, die Herausforderung an-
zunehmen. Auch dafür herzlichen Dank!

So freuen wir uns auf kommendes Jahr, wenn es zum 11. Mal heißt: 
„Auf die Plätze, fertig, los!“

Ilona Rohde – Leiterin der Kita „Sonnenschein“

Große Überraschung zum Sportfest
Zu Beginn des Sportfestes gab es für unsere Kita von den Vereinen 
eine Überraschung. Da wir am 16. März 2015 eine negative Entde-
ckung machen mussten, nämlich einen Einbruch in die Kita, freuten 
wir uns riesig über eine Spende von 330,00 €. 
Wir bedanken uns dafür ganz herzlich bei dem TCC, dem Feuerwehr-
verein Teichwolframsdorf, dem Feuerwehrverein Kleinreinsdorf, dem 
Schützenverein und dem Sportverein Teichwolframsdorf. Wir werden 
das Geld für neue Ausrüstung und Ausstattung des Turn- und Bewe-

gungsraumes verwenden, da Bewegung für die Kinder uns sehr am 
Herzen liegt. Wie viel Freude Kinder an Bewegung haben, konnten 
wir zum diesjährigen Sportfest wieder live erleben. Aus diesem Grun-
de noch mal ein großes Dankeschön an alle oben genannten Vereine, 
die mit dieser großzügigen Geste uns zeigen, wie wichtig ihnen die 
Kindertagesstätte und vor allem die Kinder sind.

Ilona Rohde – im Namen der Kinder und 
des Teams der Kita „Sonnenschein“

Hundesport auf hohem Niveau

Am 14. und 15. März organisierte der Hundesport Teichwolframsdorf 
e.V. ein Ausbildungsseminar mit Thomas Lapp aus Maintal. Thomas 
Lapp hat sich seit 1976 dem Hundesport verschrieben. Hundeausbil-
dung hat Thomas von der Pike auf verinnerlicht. Er trainiert Hunde 
und gibt sein Wissen in Workshops an Hundefreunde weiter. Seine 
Arbeitsweise ist durchdacht, fair und klar für Hund und Hundefüh-
rer. Um wetterunabhängig zu sein, haben wir uns in der Reitanlage 
Scholz in Langenbernsdorf eingemietet. Am Samstag- und am Sonn-
tagmorgen erklärte Thomas Lapp im theoretischen Teil, wie Hunde 
Informationen aufnehmen, diese umsetzen und wie eine sinnvolle, 
faire Ausbildung gelingen kann. Nachmittags begannen wir mit dem 
praktischen Teil. Die Hunde-Führer holten einzeln ihre Hunde in die 
Reithalle. Es waren Schäferhunde, Dobermänner, ein Irish Setter, ein 
Border Collie und ein Airedale Terrier dabei. In der Hundeausbildung 
von heute wird verstärkt auf eine freudige und freie Verhaltensweise 
bei der Arbeit der Hunde geachtet. Thomas Lapp ist ein Hunde- und 
ein Menschenfreund, dem es gelingt beide miteinander als Team zu 
verbinden. Wir danken ihm und seiner Lebensgefährtin Beate für ihr 
großes Engagement.

Mit sportlichen Grüßen 

die Mitglieder des Hundesport Teichwolframsdorf e. V.
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Bilder des Monats

Der Sturm Niklas fällte Bäume auf der Straße nach Kahmer und auf der „Waldautobahn“

Bummi-Sportfest in der Turnhalle Teichwolframsdorf. Mit Begeisterung kämpften die kleinen Sportler um den Sieg. Die KITA Sonnenschein, Mannschaft 1, schaffte 
den 1. Platz.

Frühlingssingen des Mohlsdorfer Männerchors. Im vollbesetzten Saal der Gaststätte „Zum kühlen Morgen“ begeisterte der Chor die Zuhörer. Zwischen den Auf-
tritten tanzte die Tanzgruppe der Mohlsdorfer Grundschule unter Leitung von Frau Michalak. Ein weiterer Höhepunkt war das Quartett des Männerchores. 
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Bilder des Monats

Alte Berufe erleben. Im Hort der Grundschule Mohlsdorf lernen Schüler unter Anleitung von Ines Greschok das Flechten mit Peddigrohr.

Impressionen vom zentralen Ausbildungstag der Freiwilligen Feuerwehren in Kleinreinsdorf.

Nach dem Neubau des Reudnitzer Hochbehälters erfolgte der Abbruch des alten. Die Eltern der Mohlsdorfer Grundschule renovieren den Speisesaal.
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Zentraler Ausbildungstag der Freiwilligen 
Feuerwehren in Kleinreinsdorf.

Am 10.04.2015 fand der traditionelle Ausbildungstag der Freiwilligen 
Feuerwehren in Kleinreinsdorf statt. 40 Kameraden der FFW Klein-
reinsdorf, Gottesgrün, Waltersdorf und Großkundorf nahmen daran 
teil. Großes Interesse fanden die Öffnung von Türen im Notfall, ein 
Betriebsrundgang bei UNIFRAX und das regelgerechte Aufstellen  ei-
ner 4-tlg. Steckleiter.

FFW Kleinreinsdorf

Rentnergeburtstage im Mai 2015 
Die Bürgermeisterin gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute. 

Mohlsdorf:
07.05.2015 Gürtler, Ursula 70. Geb. Gottesgrün
07.05.2015 Klöppel, Annerose 65. Geb. Mohlsdorf
22.05.2015 Wagner, Renate 85. Geb. Mohlsdorf
23.05.2015 Sargus, Irmgard 85. Geb. Mohlsdorf
24.05.2015 Krauß, Jutta 85. Geb. Mohlsdorf
25.05.2015 Feustel, Renate 75. Geb. Reudnitz
25.05.2015 Forbriger, Marianne 93. Geb. Reudnitz
26.05.2015 Schumann, Irmgard 91. Geb. Reudnitz
30.05.2015 Hirsch, Sylvia 65. Geb. Mohlsdorf

Teichwolframsdorf:
06.05.2015 Hallbauer, Wilfried 70. Geb. Teichwolframsdorf
06.05.2015 Weiß, Gisela 75. Geb. Teichwolframsdorf
08.05.2015 Farr, Eva 94. Geb. Teichwolframsdorf
09.05.2015 Dietzel, Ute 65. Geb. Teichwolframsdorf
10.05.2015 Salzbrenner, Wolfgang 65. Geb. Kleinreinsdorf
13.05.2015 Walter, Helga 75. Geb. Sorge-Settendorf
13.05.2015 Wiesehütter, Günter 65. Geb.  Großkundorf
15.05.2015 Ott, Günter 85. Geb. Kleinreinsdorf
24.05.2015 Albert, Manfred 80. Geb. Großkundorf
26.05.2015 Schmidt, Roswitha 65. Geb. Großkundorf
27.05.2015 Ludwig, Annemarie 65. Geb. Teichwolframsdorf

Die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf gratuliert 
dem Ehepaar Gisela und Bernd Weps am 15.05.2015 ganz herzlich 
zur Goldenen Hochzeit und wünscht weiterhin noch viele schöne ge-
meinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Rentnertreff Mohlsdorf
Am 26.05.2015 findet um 14 Uhr unser nächster Treff im Jugendclub 
Mohlsdorf, Raasdorfer Straße 1 statt. Wir freuen uns auch über Rent-
ner aus anderen Ortsteilen.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Rentnertreff Gottesgrün
Am 03.06.2015 findet um 15 Uhr im Feuerwehrhaus unser Rentner-
treff im Monat Juni statt. Alle Rentnerinnen und Rentner sind herzlich 
eingeladen.

Die Organisatoren des Treffs

 
Voranzeige Kremserfahrt Senioren Gottesgrün
Am 08.07.2015 findet unsere diesjährige Kremserfahrt statt. Inte-
ressenten melden sich bitte am 13.05.15 zum Rentnertreff oder unter 
(0 36 61) 43 26 34.

Die Organisatoren des Treffs

Rentnertreff Waltersdorf
Am Mittwoch, 20. Mai 2015 um 15:00 Uhr sind alle Senioren von 
Waltersdorf zum gemütlichen Beisammensein in das Kulturhaus Wal-
tersdorf eingeladen. 

Es laden ein: die Ortsgruppe der Volkssolidarität 
und die „Maxi“-Frauen

Ortsgruppe der Volkssolidarität 
Teichwolframsdorf
Am Mittwoch, den 17.06.2015 führen wir unsere jährliche Ausfahrt 
durch. Ziel sind in diesem Jahr der Zwergenpark in Trusetal und die 
Viba Nougat-Welt in Schmalkalden. Wir haben die Möglichkeit, mit 
einer kleinen Eisenbahn den Zwergenpark zu erkunden, so dass auch 
Interessenten an der Ausfahrt teilnehmen können, die nicht mehr so 
gut zu Fuß sind. Nach einem schmackhaften Mittagessen geht es am 
Nachmittag in die Viba Nougat-Welt, wo wir bei der Herstellung der 
leckeren Nougat-Erzeugnisse zuschauen können und diese natürlich 
auch käuflich erwerben können. Anschließend werden wir in der Ca-
feteria gemütlich Kaffee trinken. Danach treten wir die Heimreise an.
Abfahrt ist in Kleinreinsdorf um 7:45 Uhr und um 8:00 Uhr in Teich-
wolframsdorf. Weitere Informationen (Preis usw.) erhalten Sie im 
Amtsblatt 06/2015. Interessenten (auch Nichtmitglieder der Volksso-
lidarität) können sich ab sofort bei Frau Krauße unter Tel. (03 66 24) 
2 23 45 oder Frau Thümmel Tel. (03 66 24) 2 00 41 anmelden. 

In den Monaten Mai und Juni entfallen die OG-Nachmittage, weil 
im Juni unsere geplante Ausfahrt stattfindet.

Heike Krauße, Vorsitzende der Ortsgruppe Teichwolframsdorf

Ortsgruppe der Volkssolidarität Kleinreinsdorf
Unser nächster Rentnertreff findet am Dienstag, 12. Mai 2015, um 
14:00 Uhr in der Holzfällerklause in Sorge-Settendorf statt.
Wir laden alle Interessierten dazu recht herzlich ein.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Notdienste

Bei bedrohlichen Situationen und Notfällen kann der Notruf 112 rund 
um die Uhr in Anspruch genommen werden. Die Leitstelle Gera ist au-
ßerdem zu erreichen unter: (03 65) 41 21 76 oder 4 88 20.

Bei Nichterreichbarkeit des Hausarztes gibt die Rettungsleitstelle 
Gera Auskunft zum ambulanten Notfalldienst der niedergelassenen 
Ärzte. Darüber hinaus werden Notfälle in der Notaufnahme im Kreis-
krankenhaus Greiz zu jeder Zeit behandelt.

Frauen in Not
Frauen, die allein oder mit Kindern Schutz vor Gewalt suchen, wen-
den sich bitte an das Frauenschutzhaus in Greiz, Telefon  (0 36 61) 
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31 68 oder an die Kreisstelle für Diakonie Greiz, Kirchplatz 3, Telefon 
(0 36 61) 26 17.

Jugendliche und Kinder in Not
Schlupfwinkel: Kinderheim  „Walter Riedel” Greiz, Goethestraße 17
Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80 oder Kinder- und Jugendschutzdienst 
des Diakonie-Vereins Carolinenfeld e.V. „Die Insel” Greiz, Rosa-
Luxemburg-Str. 27, Telefon 03661/44 25 898 oder 44 25 899
E-Mail: kinderschutz@diakonie-greiz.de 

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik Greiz, Carolinenstraße 44 
Dr. H.-D. Gerstner, Tel. 03661/456130

Weitere wichtige Rufnummern im 
Gemeindegebiet

Kindertagesstätte „Regenbogen”
Mohlsdorf (0 36 61) 43 25 55

Kindertagesstätte „Sonnenschein“
Teichwolframsdorf (03 66 24) 2 03 53

Kindertagesstätte „Gänseblümchen“
Waltersdorf (03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60

Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00

TEAG Thür. Energie AG
Service-Nummer (0 36 41) 8 17 11 11

TEN Thür. Energienetze GmbH
Störungsnummer Strom
Störungsnummer Erdgas

(03 61) 73 90 73 90
(08 00) 6 86 11 77

Wasser/Abwasser
ZV TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70

Entsorgungsgesellschaft
„Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll) (0 36 61) 47 80 20

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Service-Nr.) (03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & 
Co. KG – Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73

Sparkasse Mohlsdorf 
(zum Ortstarif) (03 65) 8 22 00

Sparkasse Teichwolframsdorf 
(zum Ortstarif) (03 65) 8 22 00

Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00

Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/ 
Frau Dipl.-Med. Rohleder

(0 36 61) 43 21 21

Arztpraxis Reudnitz
Frau  Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44

Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58

Zahnarzt
Fachzahnärztin Dr. med. dent. Undine Adler
Dr. med. dent. Ingrid Dornheim
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach

(0 36 61) 26 12
(03 66 24) 2 02 56
(03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39

Naturheilpraxis – Frau Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 

Tierarztpraxis
Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 20 49

Postpoint Reudnitz (0 36 61) 43 01 45

Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06

encoLine Service-Nummer
René Böttcher (Ansprechpartner)

(03 65) 8 33 73 37
(01 74) 3 03 32 31

encoLine Service-Techniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat Mai
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter

02.05.2015 Rock & Rockabilly Monte Carlo

10.05.2015 
14:00 Uhr

27. Lauf in den Frühling Turnverein 
Kleinreinsdorf

12.05.2015 Kreativnachmittag Monte Carlo

14.05.2015 Himmelfahrtsparty Turnverein 
Kleinreinsdorf

15.05.2015 Angel zur Himmelfahrt Sportfischer

16.05.2015 90er Party Monte Carlo

19.05.2015 Kaffeeklatsch Monte Carlo und der 
Heimatverein

jeden Mittwoch
17:00 - 20:00 Uhr

Spinnstubenabend
in der Spinn- und Heimatstube

Verein „Landliebe 
Waltersdorf e.V.“

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 
18:00 Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Vorschau auf den Monat Juni
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter

05. – 07.06.2015 14. Nationales Springturnier PSV Sorge-
Settendorf e.V. 

09.06.2015 Kreativnachmittag Monte Carlo

13.06.2015 Bad-Taste-Party Monte Carlo

16.06.2015 Kaffeeklatsch Monte Carlo und der 
Heimatverein

19. – 28.06.2015 Sportfest 2015 Turnverein 
Kleinreinsdorf

20.06.2015 Sommerturnier Sektion 
Volleyball

TSV 1890 Waltersdorf

20./21.06.2015 Sommerfest Landliebe Walters-
dorf, Spinn- u. 
Heimatstube

24.06.2015 Kräuterabend Monte Carlo

jeden Mittwoch
17:00 - 20:00 Uhr

Spinnstubenabend
in der Spinn- und Heimatstube

Verein „Landliebe 
Waltersdorf e.V.“

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 
18:00 Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Rassegeflügelzuchtverein Reudnitz e.V.
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, 05. Juni 2015, um 
19:30 Uhr in der Gaststätte „Zur Concordia“, Reudnitz, statt. Wir laden 
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alle Mitglieder und Interessenten dazu recht herzlich ein. Weitere In-
formationen finden Interessierte unter www.gefluegelzuechter-reud-
nitz.jimdo.de

Der Vorstand

Einladung zur Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Kleinreinsdorf
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft am 21.05.2015 um 19:00 Uhr in der Gaststätte „Zum hei-
teren Blick“ ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die 
zum Gemeinschaftsjagdbezirk Kleinreinsdorf gehören und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1. Begrüßung
2. Wahl der Wahlkommission
3. Wahl des Stellvertreters des Jagdvorstehers (unter Verwendung 

von Stimmzetteln)
4. Bericht zum Kassenstand
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung
8. Auszahlung des Reinertrags

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in 
seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch ei-
nen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagd-
genossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen 
Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Da eine Erben-
gemeinschaft sich nur durch eine Stimme und entsprechender Fläche 
vertreten lassen kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine 
schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für 
juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Orga-
ne. Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen zur Anle-
gung des Jagdkatasters und Wahrnehmung ihrer Rechte alle Grund-
buchauszüge vorzulegen. 

Notjagdvorsteher der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
(Bürgermeisterin)

Kräuterwanderung mit Kräuterfrau 
Cornelia Seidel

#

Foto:Archiv HGV-Mohlsdorf

Die diesjährige Kräuterwanderung mit Kräuterfrau Cornelia Seidel 
findet am 9. Mai 2015 statt. Der Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Ge-
meinschaftshaus Gottesgrün. Interessierte sind herzlich willkommen.

Heimat- und Geschichtsverein Mohlsdorf

Tag der offenen Tür 
Im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Kleinreinsdorf 
am 09. Mai 2015

Die Freiwillige Feuerwehr und der Feuerwehrverein Kleinreinsdorf 
laden alle kleinen und großen Einwohner des Ortes sowie der Nach-
barorte recht herzlich zum Tag der offenen Tür ein.
Ab 14:00 Uhr gibt es viel Interessantes zu hören und sehen.
Auf dem Programm stehen z. B. 
 – der richtige Umgang mit dem Feuerlöscher
 – die Einsatzgebiete von Rauchmeldern
 – wichtige Informationen und Verhaltensregeln bei Gefahrsituationen 
für jedermann

 – Auffrischung der Kenntnisse in der Ersten Hilfe aus dem Bereich 
lebensrettende Sofortmaßnahmen

 – Informationen über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr und der 
Jugendfeuerwehr und Besichtigung der Feuerwehrtechnik

Für die Unterhaltung der Kinder ist gesorgt. Speisen und Getränke sind 
reichlich vorhanden. Wir hoffen auf schönes Wetter und viele interes-
sierte Gäste.

FFw und Feuerwehrverein Kleinreinsdorf

Achtung Handballfreunde
Am 30.05.2015 findet das 17. Männer-Handball-Kleinfeldturnier des 
SV Teichwolframsdorf um 13:00 Uhr auf dem Sportplatz am Schüt-
zenhaus statt. Es haben sich Mannschaften aus drei Bundesländern 
gemeldet. Zu diesem Traditionsturnier laden wir alle interessierten 
Sportfreunde des Gemeindeverbandes Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
herzlich ein. Für das leibliche Wohl der Zuschauer und Spieler werden 
die Spielerfrauen und die Freunde des Handballsports sorgen. Unse-
ren vielen Sponsoren danken wir für die großzügige Unterstützung der 
Turniervorbereitungen. 

60. Dorf- und Kinderfest in Trünzig
vom 05. – 07. Juni 2015
Der Dorf- und Kinderfestverein Trünzig e.V. lädt auch in diesem Jahr 
zum Dorf- und Kinderfest auf dem Festplatz hinter dem Feuerwehr-
haus in Trünzig ein.

Programmeinblick:
05.06.2015
21:00 Uhr Liveauftritt Victoria – Deutschlands meistgebuchtes 

Helene-Fischer-Double
22:30 Uhr Disco mit DJ Muggelux & große Schaumparty

06.06.2015 
ab 12:00 Uhr Helikopterrundflüge über Trünzig
14:30 Uhr  „De Randfichten & de Pfeif“
20:00 Uhr  Rock-Pop-Show mit der Partyband „anna and the rocks“
23:00 Uhr  Großes Feuerwerk



Seite 11

07.06.2015
ab 11:00 Uhr Helikopterrundflüge über Trünzig
14:00 Uhr Die Schlagermafia – Deutschlands meistgebuchter 

Kultschlager-Party-Act
15:00 Uhr  Kinderprogramm mit Claus & Glücki in der Fest-

scheune
17:30 Uhr Kinderprogramm „Manege frei“ im Festzelt

An allen Tagen ist Festplatz- u. Schaustellerbetrieb mit Babyflug, Au-
toscooter, Ratzbude, Ponyreiten, Vogelschießen, Dart, Kletterstange, 
Hüpfburg, Angeln, Losbude, Kinderschminken, Torwand- u. Arm-
brustschießen, Eierlauf und vieles mehr. 

Schachtreff 
Der nächste Schachtreff ist am 13. Mai 2015 wie üblich in der „Con-
cordia“ in Reudnitz. In 
den letzten Aufgaben 
hatte ich bereits Kombi-
nationsmotive wie Un-
terbrechung und Ablen-
kung vorgestellt. Das 
möchte ich fortsetzen mit 
einem Dreizüger zum 
Thema Ablenkung. Da-
bei werden Figuren, die 
mehrere wichtige Felder 
sichern, durch ein Opfer 
von einem der Felder ab-
gelenkt, so dass dort das 
Matt erfolgen kann. Bei 
dieser Aufgabe sind je-
doch zwei Ablenkungen erforderlich, auch die Reihenfolge der Opfer 
ist wichtig, um in drei Zügen fertig zu  werden. 

Weiß: Ke7; Db2; Tc2; Ld8, Lf5; Sf2, Sg1; B e3, e4 
Schwarz: Ke5; Dd1; Tc5; Lb6; Se6, Sh2; Bc7, c6, d4, g4
Weiß zieht und setzt im dritten Zug matt!

April-Lösung: Die Umwandlung des schwarzen c-Bauern ist nicht 
zu verhindern. Weiß zwingt ihn mittels 1. Se4 sogar, sich unbedingt in 
eine Dame zu verwandeln, denn anders lassen sich nicht beide Sprin-
ger-Matts (2. Sc5# bzw. 2. Sxg5#) verhindern. Nach 1.   c1D folgt 2. 
e3! Schlägt Schwarz den Bauern mit dem Turm oder gar nicht, ist die 
Diagonale c1-g5 unterbrochen und es folgt 3. Sxg5#. Schlägt er mit 
der Dame, ist diese von c5 abgelenkt und Weiß gewinnt mit 3. Sc5#.

Bernd Sumpf

Neugierig auf die Elstertalschule 
von Klasse 1-12?
Vom Schulanfang bis zum Abschluss an einer Schule lernen – das geht 
auch in Greiz! Die Elstertalschule Greiz, einzige Gemeinschaftsschule 
in der Region, öffnet am Samstag, den 9. Mai 2015 von 14:00 bis 18:00 
Uhr am Standort Goethestraße 37 ihre Türen für alle Klassenstufen von 
1-12. Kinder, Eltern, Pädagoginnen und Pädagogen sowie alle sonsti-
gen Interessierten sind herzlich eingeladen die Schule vor Ort kennen-
zulernen. 14:00 Uhr beginnt der Nachmittag mit einem Programm aus 
dem Schulleben der Schülerinnen und Schüler im Veranstaltungsraum 
der Elstertalschule. Bis 18:00 Uhr schließt sich ein bunter Nachmit-
tag mit Schulführungen, Informationen zu Schule und pädagogischem 
Konzept, Ausstellungen aus dem Schulalltag, Spiele-Parcour, weiteren  
Präsentationen und verschiedenen kulinarischen Ständen an. Die Els-
tertalschule ist eine Ganztagsschule, die nach modernen reformpäda-
gogischen Konzepten arbeitet. Derzeit lernen hier mehr als 140 Schü-
ler/innen an 2 Standorten in Greiz. Seit der Umwandlung der Grund-
schule im Jahr 2012 in eine Gemeinschaftsschule können alle allge-
meinbildenden Schulabschlüsse bis zum Abitur erworben werden. Seit 
Sommer 2013 legen Schülerinnen und Schüler hier ihren Realschulab-
schluss ab und im kommenden Schuljahr wird der erste Jahrgang die 

Abiturstufe beenden. Die Elstertalschule ist Pilotschule der Sinnstif-
tung sowie Mitglied im reformpädagogischen Netzwerk „Blick über 
den Zaun“ und im Bundesverband Freier Alternativschulen.

Kontakt: 
www.elstertalschule.de oder Telefon Schulbüro: (0 36 61) 45 47 98

EINLADUNG zum Tierheimfest in Greiz
Am Samstag, dem 6.6.15 öffnet das Tierheim in Greiz, Am Tierheim 
3, von 14 bis 17 Uhr wieder seine Tore, um mit allen Tierfreunden das 
jährliche Tierheimfest zu feiern. Neue und alt bekannte Katzen und 
Hunde freuen sich auf Besuch und Futterspenden und die Tierschützer 
auf nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Alle Tierpaten und Spen-
der haben Gelegenheit, sich davon zu überzeugen, dass auch nach dem 
Wechsel der Tierheimleitung alle hilfsbedürftigen Vierbeiner in Greiz-
Sachswitz in den besten Händen sind und liebevoll betreut werden.
Um 15 Uhr findet die Auszeichnung der Sieger im Kreativwettbewerb 
„Tierliebe – Tierleid, Was gehen uns die Tiere an?“ statt. Tipps zur 
Heimtierhaltung, die Beantwortung aller Fragen zum Thema „Tier-
schutz“ und Infomaterial gibt’s gratis vom Tierschutzverein Greiz 
u.U. e.V., der das Tierheimfest organisiert.

Der Eintritt ist frei, aber eine kleine Spende Herzenssache.

Vogelstimmenwanderung Sprottetal und 
Posterstein 
Unser Vogelzuchtverein organisiert jährlich eine öffentliche Vogel-
stimmenwanderung. Wir wandern in diesem Jahr, geführt von einem 
Ornithologen von Posterstein, entlang der Sprotte und lassen uns an-
schließend auf Burg Posterstein fachkundig führen. 

Zeitpunkt: 
Samstag 16.05.2015, Treffpunkt 06:15 Uhr Bahnhofsvorplatz Ronne-
burg bzw. 06:40 Uhr  Parkplatz Posterstein, dann Wanderung, Rück-
kehr, Imbiss, 9:00 Uhr Burgführung. Tel. für Rückfragen (03 66 95) 
2 08 22.

Verein der Vogelzüchter und -liebhaber Ronneburg e.V.

Kunsthandwerkermarkt „Hand-Wert“
09. und 10. Mai 2015, jeweils 11-18 Uhr 
Kulturhof Zickra bei Berga/Elster

Der Kulturhof Zickra bei Berga/Elster (Ostthüringen) lädt am 09./10. 
Mai 2015 jeweils 11:00 bis 18:00 Uhr zum 16. traditionellen Kunst-
handwerkermarkt „Hand-Wert“ ein. Über 60 Aussteller aus ganz 
Deutschland  präsentieren ihr kunsthandwerkliches Können. Dazu 
gibt es ein kulturelles Begleitprogramm.  „Auf dem Kulturhof Zickra 
vereint sich Kunst und Handwerk, Schönes, Seltenes und Ausgefal-
lenes.  Alle Bereiche  von Textil, Farbe, Glas, Keramik, Holz, Stein, 
Papier, Schmuck und Lebensmittel sind hand- und selbstgemacht.“ So 
beschreibt  der Veranstalter Andreas Wolf, was diesen Markt von an-
deren unterscheidet. Über 60 Ausstellerinnen und Aussteller aus fünf 
Bundesländern präsentieren Arbeiten auf einem hohen Niveau, hand-
werkliches Können und künstlerische Eigenständigkeit.
Das Angebot ist breit gefächert. Es reicht von Schmuck aus Naturma-
terialien wie Kokos, Holz und Stein über edle Textilien aus Wolle oder 
Leinen bis hin zu Grafiken, Buchbinderei und Papiergestaltung. Töp-
ferkunst, Korbflechterei und Floristik bieten Schönes für Garten und 
Haus. Für das Wohlgefühl der Besucher bieten sich Naturkosmetik 
& Naturspezialitäten an. Auch an die Kinder ist gedacht. Dem Hand-
werker über die Schulter zu schauen ist aufregend. Noch aufregender 
ist es, selber Hand anzulegen und sich selbst in verschiedenen Hand-
werkstechniken wie Filzen, Korbflechten oder Schmieden  auszupro-
bieren. Dafür, dass das Ambiente nicht zu ernst wird, wissen Lotti und 
Ugo, das freche Clownspärchen, mit ihren derben Späßen schon zu 
sorgen. Aber keine Angst, sie machen nachher alles wieder gründlich 
sauber. Für lose Hüften und Sohlen sorgt die Band „Kneipensympho-
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niker“ aus Zwickau mit kräftigem Blues. Musikalisch sorgt Duo Bu-
rana mit handgemachtem jiddischem, irischem und griechischem Folk, 
alten Volksweisen und schönen Liedern zum Mitsingen für die rechte 
Stimmung. Auf Hungrige und auf die Feinschmecker unter den Hung-
rigen warten manch ganz spezielle Leckereien. Ob Süßes aus Mandel-
brennerei, Waffelbäckerei oder vom Crêpeseisen,  hausgemachter Räu-
cherkäse oder deftig Gebratenes vom Rost, frisch geräucherter Fisch 
oder exotisch-leckere mediterrane Spezialitäten, für jeden Gaumen fin-
det sich sicherlich das Richtige. Und weil ja schließlich Wochenende ist, 
soll das behagliche Sitzen bei Marktmusik im Hofcafé, bei Kaffee, Most, 
Bier und Großmutters Kuchenecken nicht fehlen. Das Team vom Kul-
turhof Zickra freut sich auf den Besuch von Jung und Alt und verspricht 
einen gelungenen Wochenendbummel.

Eintritt: Für den Markt und sein Kulturprogramm wird ein Ein-
tritt erhoben / Kinder bis 12 Jahre frei

Sommerferienlager 2015 im Vogtland
Für die Sommerferien 2015 bieten die AWO-Schullandheime in 
Netzsch kau und Limbach/V. wieder verschiedene thematische Feri-
enlager und Sportferiencamps an. Ich würde mich freuen, wenn die 
Möglichkeit bestünde, Ihre Leser bzw. deren Kinder in einem kurzen 
Artikel über unser Angebot zu informieren. Es wäre schön, wenn wie-
der möglichst viele Kinder interessante Tage in unseren Schullandhei-
men verbringen könnten. Übrigens: Bei beiden Schullandheimen han-
delt es sich um gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!
 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

26.7. bis 
1.8.2015

Schlaumeier & C. 
knacken die Rätselnuss

8 – 15 Jahre 199,- €

13. bis 
22.8.2015

Fashion- Dancecamp 8 – 14 Jahre 249,- €

13. bis 
22.8.2015

Kletter- & Outdoor-
abenteuer XXL

10 – 15 Jahre 249,- €

SLH „Schönsicht“ Netzschkau

9. bis 
15.8.2015

Unterwegs mit der 
Zeitmaschine

6 – 12 Jahre 189,- €

9. bis 
15.8.2015

eins – Energie in Sachsen 
Handballcamp

11 – 16 Jahre 224,- €

16. bis 
22.8.2015

Karateferiencamp im 
Vogtland

ab 6 Jahre 214,- €

16. bis 
22.8.2015

Bad Brambacher 
Volleyballcamp

12 – 17 Jahre 199,- €

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem 
Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgrup-
penleiter 

Anmeldung und weitere Informationen: direkt im Schullandheim 
Limbach per Telefon (0 37 65) 30 55 69, (Mo. – Fr. in der Zeit von 
8:30 – 15:00 Uhr) oder www.schullandheime-vogtland.de und ferien-
lager@awovogtland.de

Michael Schwan, Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Heilkräuterführung bei „Doktor Wald“
Staatsbetrieb Sachsenforst lädt ein zur Heilkräuterwanderung
 
Frau Bimberg vom Forstbezirk Plauen möchte Ihnen in einer zweistün-
digen Führung wichtige Heilpflanzen des Waldes und den Baum des 
Jahres vorstellen. Entdecken, beschnuppern, sammeln und verkosten 
Sie, was der Wald zur entsprechenden Jahreszeit alles zu bieten hat!
Termin: Mittwoch, 27. Mai 2015
Beginn: 17:00 Uhr
Treff: Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/OT Eich, Treu-

ener Straße (Hauptstraße von Treuen nach Lengenfeld)

Anmeldung: Forstbezirk Plauen (0 37 41) 10 48 11 oder 10 48 00
E-Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de 

Frühlingsspaziergänge von Sachsenforst
Der Forstbezirk Plauen lädt zu folgenden Frühlingsspaziergängen ein:

Sonntag, 10. Mai in Pabstleithen
„Bewahren und entwickeln: Forstlich-ornithologische Wanderung im 
Grünen Band“
Treff: Pabstleithen, Zollhäuser, 08626 Eichigt OT Tiefenbrunn
Zeit: 8:30 bis 11:30 Uhr
Strecke: ca. 6 km

Samstag, 6. Juni in Wildenfels
„Das Wildenfelser Zwischengebirge – ein nahezu vergessenes Gebir-
ge in Sachsen“
Treff: Wildenfels, Parkplatz am Schlossteich (Pizzeria Al Parco), 

Parkstraße 18, 08134 Wildenfels
Zeit: 8:00 bis 16:00 Uhr
Strecke: ca. 15 km

Weitere Informationen erhalten Sie unter (0 37 41) 10 48 00 bzw. unter 
http://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/natur/8314.htm  

Volkssolidarität Kreisverband Greiz
Juri-Gagarin-Straße 11 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 48 22 74, Fax: (0 36 61) 48 22 76
 (0 36 61) 48 22 75 Pflegedienst

Unser Leistungsangebot der Volkssolidarität für Sie:
Ambulante Pflege
– Leistungen nach SGB V und XI (Behandlungspflege u. Grundpflege)
– Tagesbetreuung
– Hauswirtschaft
Sie erreichen unseren Pflegedienst unter Telefon (0 36 61) 48 22 75.
Wir beraten Sie gern zu Fragen rund um das Thema häusliche Pflege 
und Betreuung.

Weitere Angebote
– 24 h Rufbereitschaft
– Vermittlung von Hausnotruf
– Vermittlung von Essen auf Rädern

Begegnungsstätten der Volkssolidarität   
Nachbarschaftshaus, Greiz, Juri-Gagarin-Str. 11
05.05.2015 14:00 – 17:00 Uhr Treffen OG 22, 22a und 38b
12.05.2015 14:00 – 17:00 Uhr Treffen OG 37
18.05.2015 14:00 – 17:00 Uhr Treffen SHG „Arthrose“
19.05.2015 14:00 – 17:00 Uhr Treffen SHG „Diabetes“
26.05.2015 Blutspende
28.05.2015 14:00 – 17:00 Uhr Wir laden ein zum „Geburtstag 
  des Monats“
Jeden Freitag von 10:00 – 11:00 Uhr Seniorengymnastik
Montag – Samstag 14:00 – 17:00 Uhr Kaffeenachmittag mit selbst 
gebackenen Kuchen

„Haus der Volkssolidarität“ – Carolinenstraße 48/50 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr
In den Räumen der Begegnungsstätte treffen sich die Mitglieder des 
ehemaligen Frauenvereins
montags 14:00 – 17:00 Uhr im Wechsel zum Klöppel- oder 
  Malzirkel
dienstags 14:00 – 17:00 Uhr zum Kreuzstichzirkel
mittwochs 14:00 – 17:00 Uhr  zum Seniorentreff

Veranstaltungen in den Ortsgruppen:
OG Reudnitz 21.05.2015 14:30 Uhr Ortsgruppennachmittag
OG Mohlsdorf 10.06.2015 14:00 Uhr Ortsgruppennachmittag
OG Kleinreinsdorf 12.05.2015 14:00 Uhr Ortsgruppennachmittag
Gäste und interessierte Bürger sind zu diesen Veranstaltungen herzlich 
willkommen.
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Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf -Teichwolframsdorf

Pfarramt:
Pastorin Carola Beck, Straße der Einheit 54, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
Tel. (0 36 61) 4 27 00 (außer samstags)

Sprechzeiten:
 – im Pfarrhaus in Mohlsdorf – Donnerstag 9:30 – 11:30 Uhr und 
 jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 

 – im Pfarrhaus in Teichwolframsdorf – Montag 16:00 – 18:00 Uhr

Kirchgemeinde Teichwolframsdorf
10.05. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 

der Konfirmanden
14.05. Himmelfahrt (10:00 Uhr) Ökumenischer Gottesdienst

 in Sorge-Settendorf
24.05. Pfingstsonntag  13:30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst
07.06. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus 

Christenlehre (Kl. 1): dienstags um 15:00 Uhr 
Christenlehre (Kl. 2 + 3): donnerstags um 15:00 Uhr 
Christenlehre (Kl. 4 – 6): donnerstags um 16:00 Uhr
Vorkonfis (Kl.7):  Mittwoch, 13.05.+ 27.05. um 15:30 Uhr
Konfis (Kl. 8):  Donnerstag, 21.05. um 16:15 Uhr
Frauenkreis:  Mittwoch, 20.05. um 14:30 Uhr

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf 
(mit Kleinreinsdorf)
10.05. Sonntag (10:00 Uhr) Einladung zum Gottesdienst in 

Teichwolframsdorf
14.05. Himmelfahrt  10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
25.05. Pfingstmontag  14:00 Uhr Gottesdienst

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf 
(mit Reudnitz) 
10.05. Sonntag  14:30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung

der Konfirmanden
anschließend Kirchenkaffee

14.05. Himmelfahrt (10:00 Uhr) Gottesdienst in Waldhaus
17.05. Sonntag (15:00 Uhr) Einladung in die Landeskirchl.

Gem.  Reuth-Gottesgrün
24.05. Pfingstsonntag  16:00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst
25.05. Pfingstmontag (10:00 Uhr) Gottesdienst mit Chor

in Gottesgrün
31.05. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und 

Abendmahl
07.06. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus 

Eltern-Kind-Kreis: Samstag, 30.05. von 10:00 Uhr
Kindernachmittag: Donnerstag, 07.05.+ 28.05. um 15:30 Uhr
Vorkonfis Kl. 7): Freitag, 08.05.+ 22.05. + 05.06.-15:30 Uhr
Konfis (Kl. 8): Dienstag, 19.05. um 15:30 Uhr
Teeniekreis (Kl.5-7): Freitag, 29.05. um 19:00 Uhr
U20 (Kl.8….): Freitag, 08.05. + 05.06. um 19:00 Uhr
Gebetskreis:  montags um 8:00 Uhr 
Chor: montags um 18:30 Uhr
Hauskreise: nach Absprache
Seniorenkreis Mohlsdorf:  Mittwoch, 06.05. + 03. 06. um 14:30 Uhr

Kirchgemeinde Gottesgrün
10.05. Sonntag (14:30 Uhr) Gottesdienst mit Vorstellung

der Konfirmanden
in Mohlsdorf

14.05. Himmelfahrt (10:00 Uhr) Gottesdienst in Waldhaus
17.05. Sonntag (15:00 Uhr) Einladung in die Landeskirchl.

Gem.  Reuth-Gottesgrün
25.05. Pfingstmontag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Chor
31.05. Sonntag  13:30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst
07.06. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen in der Kirchschule 

Christenlehre:  montags um 15:00 Uhr
Seniorenkreis Gottesgrün:  Dienstag, 05.05. + 02.06. um 14:30 Uhr
Bibelstunde der LKG:   Donnerstag, 21.05. um 14:30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün (Ortseingang Reuth)

Gemeinschaftsstunden:  Montag, 04.05. + 11.05. + 25.05. + 
 01.06. um 19:30 Uhr
 Sonntag, 17.05. um 15:00 Uhr
Frauenstunde: Mittwoch, 13.05. um 15:00 Uhr in der 
 LKG Reudnitz
Boxenstopp für Kids: 14-tägig samstags (gerade Wochen)
 um 9:30 Uhr (nicht in Ferien)
EC-Jugendstunde:  sonntags um 18:00 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reudnitz (in der Christl. Ferienstätte)

Gemeinschaftsstunden:  sonntags um 9:30 Uhr
Bibelstunde: mittwochs um 15:00 Uhr (außer 13.05.)
Frauenstunde: Mittwoch, 13.05. um 15:00 Uhr

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga
Christi Himmelfahrt:
Am 14. Mai 2015 findet um 10:00 Uhr in der Kirche in Sorge-Setten-
dorf ein Ökumenischer Gottesdienst statt. Zu Fuß, per Rad oder mit dem 
Auto- zum Fest Christi Himmelfahrt lohnt allemal der Weg an die weit in 
die Landschaft sichtbare Kirche in Sorge-Settendorf zum Ökumenischen 
Gottesdienst aller Kirchgemeinden der Gegend. Nach Thüringer Rostern 
vom Grill lässt sich anschließend bei schönem Wetter noch eine Wande-
rung unternehmen. Herzliche Einladung!

Missionsfest 2015 - Pfingstmontag, 25. Mai
Evangelisch-methodistische Zionskirche Waltersdorf mit Handwer-
kern der Sächsischen Israelfreunde e.V.
So ist Versöhnung . . .
10.00 Uhr Familiengottesdienst:

 Josef und seine Brüder – Gottes Wege zur Versöhnung
13.15 Uhr  Bläserchor open air - Gäste beim Mitmusizieren willkommen
14.00 Uhr Versöhnungsarbeit
Hanna & Wilfried Schwotzer renovieren bei Holocaust-Überlebenden 
in Israel - 70 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs lernen wir ein 
Beispiel christlich-jüdischer Versöhnungsarbeit kennen.

Redaktionsschluss
Das nächste Amtsblatt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf erscheint am Samstag, 06. Juni 2015. Annahmeschluss 
hierzu ist am Montag, 18. Mai 2015, 12:00 Uhr in der Gemein-
de Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.

Wir bitten um Beachtung!
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Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Telefon (03661) 4 53 00, Fax (03661) 45 30 17

Absender für Rückfragen:  (Name, Adresse, Telefon)

Ich habe im Gemeindegebiet am  gegen  Uhr folgende Mängel festgestellt.

 In der  ist der Gehweg schadhaft.

 In der  ist die Fahrbahndecke schadhaft.

 In der  ist die Straßenbeleuchtung

   komplett/vereinzelt ausgefallen          schadhaft, vereinzelte Lampen flackern nur.

 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild

 beschädigt/verdreckt.

 Im Bereich  ist der Fuß-Wanderweg unpassierbar.

 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild beschädigt/entfernt worden.

 Im Bereich  ist die öffentliche Grünanlage pflegebedürftig.

 Im Bereich  stehen häufig Falschparker in öffentlichen Grünanlagen.

 Im Bereich  behindern Hecken/Bäume von öffentlichen Grünanlagen die Übersicht.

 Im Bereich des  Parks bestehen folgende Mängel:

 

 Zusätzlich sind mir noch folgende Mängel aufgefallen: Festgestellt durch Angabe der Adresse:
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Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Telefon (03661) 4 53 00, Fax (03661) 45 30 17

Absender für Rückfragen:  (Name, Adresse, Telefon)

Ich habe im Gemeindegebiet am  gegen  Uhr folgende Mängel festgestellt.

 In der  sind Plakate an Bäume/Wände geklebt.

 In der  ist der Stellplatz der Wertstoffcontainer in einem unsauberen Zustand. 

 Das Umweltamt des Landratsamtes habe ich darüber schon informiert.     ja      nein

 In der  wird die Reinigunspflicht durch die Hauseigentümer nicht wahrgenommen.

 In der  ist ein Kfz 

   ohne amtliches Kennzeichen      mit entstempelten (ungültigen) Kennzeichen

   mit amtlichen Kennzeichen, jedoch erheblichen Beschädigungen abgestellt.

 Das Umweltamt des Landratsamtes habe ich darüber schon informiert.     ja      nein

 Im Bereich  treten verstärkt Verschmutzungen durch Hunde auf. 

 Ich kann Angaben zu den Verursachern machen.      ja      nein

 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild beschädigt/entfernt worden.

 Im Bereich  stehen häufig Falschparker im Kreuzungsbereich.

 Im Bereich  behindern Hecken/Bäume von privaten (eingezäunten) 

 Grünanlagen die Übersicht.

 In der  stehen häufig Container der Firma 

 Zusätzlich sind mir noch folgende Mängel aufgefallen: 

 Festgestellt durch Angabe der Adresse: 


